
Bayerischer EUROBAUSTOFF-Gesellschafter Franz Rinke GmbH 

setzt auf gevisvera

Kürzlich hat sich ein weiterer EUROBAUSTOFF-Gesellschafter für den Einsatz 

der Warenwirtschaftslösung gevisvera entschieden. Bei dem Unternehmen handelt 

es sich um die 1948 gegründete Franz Rinke GmbH aus dem oberbayerischen 

Traunreut. Die Firma ist unter anderem als regionaler Baustoffhändler im Landkreis 

Traunstein und Umgebung tätig. Weitere Bereiche der Franz Rinke GmbH sind die 

Kiesgewinnung und Transportbeton. Zum Unternehmensverbund gehört die Traun-

Tiefbau GmbH , die in den Bereichen Straßenbau, Kanalbau, Landschafts- und 

Sportplatzbau tätig ist. Für beide Unternehmen sind heute mehr als 120 Mitarbeiter 

tätig. Die Leitung der Firmen liegt, mit Franz Rinke jun. und Mathias Rinke, in der 

Hand der zweiten und dritten Generation.

Zukünftig wird gevisvera mit 14 Lizenzen in den Bereichen Warenwirtschaft, 

Finanzbuchhaltung und Kostenrechnung eingesetzt. Das Projekt wird durch die 

Mitarbeiter der GWS-Niederlassung in Aschheim bei München betreut und der 

Echtstart ist für den 01.03.2011 geplant. Wichtige Kriterien für die Entscheidung, so 

Ingrid Seehuber (kaufm. Leiterin und Prokuristin), waren das Branchen-Know-How 

im Baustoffhandel/EUROBAUSTOFF, die wirtschaftliche Solidität des Partners 

GWS und die regionale Projektbetreuung durch die GWS-Niederlassung Aschheim 

bei München.
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